
Jesus Sirach 1, 11 – 18   (Lesung) 
 
 
Die Furcht des Herrn ist Herrlichkeit und Ruhm 
Und Frohsinn und ein Kranz der Fröhlichkeit. 
 
Die Furcht des Herrn wird das Herz erquicken, 
und sie wird Frohsinn und Freude und eine Vielzahl an Tagen geben. 
 
Die Furcht des Herrn ist eine Gab von Gott  
Und sie stellt auf die Pfade des Liebens. 
 
Dem, der den Herrn fürchtet, wird es gut gehen am Ende,  
und am Tag seines Todes wird er gepriesen werden. 
 
Der Anfang der Weisheit ist, den Herrn zu fürchten, 
und mit den Treuen zugleich wurde sie im Mutterschoß erschaffen. 
 
Bei den Menschen gründete sie ein ewiges Fundament, 
und bei ihrem Samen wird sie sich als treu erweisen. 
 
Sättigung an Weisheit ist, den Herrn zu fürchten, 
und sie macht sie trunken von ihren Früchten. 
 
Alle ihre Häuser wird sie mit Begehrtem anfüllen  
Und die Lagerhäuser mit ihren Erzeugnissen. 
 
Der Kranz der Weisheit ist die Furcht des Herrn, 
sie lässt aufsprießen Frieden und heilsame Gesundheit. 
 
Beides aber sind Gaben Gottes zum Frieden, 
der Ruhm aber breitet sich aus bei denen, die ihn lieben.  
 


